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Das Handlungsfeldpraktikum dauert in der Regel vier Wochen und findet in der ELKB und möchte Einblick 
in Bereiche geben, in denen sich Kirche – speziell die ELKB – neben der parochialen Gemeindearbeit 
engagiert: was gibt es noch für Arbeitsplätze in der Kirche, welche unterstützenden bzw. ergänzenden 
Angebote gibt es? 

Die verschiedenen Handlungsfelder können Sie →  hier einsehen und sich ein Praktikum aussuchen. 
Nicht jedes Handlungsfeldpraktikum findet jedes Jahr statt; bitte beachten Sie dies bei Ihrer Planung. 

Kriterien 

 4 Wochen Vollzeit, ca. 40 Std. pro Woche – die insges. 160 Stunden können in einem 
entsprechenden Handlungsfeld (z.B. Seelsorge) auch abgeleistet werden. 

 Handlungsfeld innerhalb der ELKB 
 Begleitung und Anleitung durch einen Mentor 
 Wöchentliche Mentoratsgespräche; Feedback und Reflexion 
 Einführungs- und Auswertungsgespräch mit dem Mentor 

Vorbereitung 
Die Anmeldung erfolgt individuell bei den unterschiedlichen Anbietern; ebenso werden die meisten 
Absprachen individuell mit den Anbietern getroffen. Bei Fragen stehen Ihnen die Studienleiter der KSB gern 
zur Verfügung. Mit dem Anbieter ist in erster Linie zu klären: 

 Nötige Vorabinformationen 
 Wer gibt Aufträge, Anleitung und Rückmeldung – dies könnten auch andere kirchliche Mitarbeiter 

sein 
 Welche Projekte wären für den Praktikanten während seines Praktikums sinnvoll? 
 Zeitplan und geplante Tätigkeiten, Hospitationen, Exkursionen 
 Klärung von Unterbringung und Verpflegung 
 Klärung etwaiger Zusatzkosten 
  Verschwiegenheitserklärung für Praktika 

Finanzierung 
Für das Handlungsfeldpraktikum erhalten Sie eine Praktikumspauschale in Höhe von max. 310,- EUR gegen 
Vorlage der Ausgaben; in den Städten Augsburg, Bamberg, Ingolstadt, München, Nürnberg, Regensburg 
und Würzburg erhalten Sie max. 400,- EUR, bei einer Praktikumsdauer von fünf Wochen 500,- EUR, von 
sechs Wochen 600,- EUR. →  Antrag Praktikumspauschale 

Fahrtkosten werden Ihnen bis max. 135,- EUR pro Hin-& Rückfahrt zum Einführungsgespräch, zum 
Praktikumsort und zum Auswertungsgespräch erstattet. →  Fahrtkostenabrechnung 

Bitte bedenken Sie, daß eine frühzeitige Planung die Ausgaben verringert. Weitere Zuschüsse können nicht 
gewährt werden. 

 Die Abrechnung muß innerhalb von sechs Wochen nach Beendigung des Praktikums erfolgen. 

Feedback 
Am Ende des Handlungsfeldpraktikums erfolgt das Ausfüllen der Feedbackbögen. Die Feedbackbögen sind 
Grundlage für das Auswertungsgespräch. 

→  Feedbackbogen Mentor →  Feedbackbogen Praktikant 

Bericht 

Im Anschluß an das Handlungsfeldpraktikum ist auch ein Bericht zu verfassen. Der Bericht ist Grundlage 
für das Auswertungsgespräch. 

https://www.studienbegleitung-elkb.de/theologie-pfarramt/programm/handlungsfeldpraktika/
https://www.studienbegleitung-elkb.de/fileadmin/Dokumente/Theologie_Pfarramt/f06-gemeinde-handlungsfeldpraktikum-verschwiegenheit.pdf
https://www.studienbegleitung-elkb.de/fileadmin/Dokumente/Theologie_Pfarramt/f02-praktika_unterstuetzungspauschale.pdf
https://www.studienbegleitung-elkb.de/fileadmin/Dokumente/Theologie_Pfarramt/f03-praktika_fahrtkosten.pdf
https://www.studienbegleitung-elkb.de/fileadmin/Dokumente/Theologie_Pfarramt/f10-handlungsfeldpraktikum-fbb-mentor.pdf
https://www.studienbegleitung-elkb.de/fileadmin/Dokumente/Theologie_Pfarramt/f11-handlungsfeldpraktikum-fbb-praktikant.pdf
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Umfang 

5 bis 8 DinA4-Seiten bei normalem Rand und gängigem Zeilenabstand. 

Kleine Empfehlung für die Gliederung 
1. Beschreibung der Praktikumsstelle 

a. Institutionsanalyse (Ebene der Gesellschaft, direktes Umfeld, menschliche und materielle 
Ressourcen der Einrichtung, Leitbild der Einrichtung 

b. Situationsanalyse (Zielgruppen, Aufgaben, besondere Herausforderungen 
2. Motivation zur Wahl der Praktikumsstelle und eigene Lernvorhaben 
3. Tätigkeiten des Mentors bzw. der Mentorin 
4. Reflexion der Tätigkeiten des Mentors bzw. der Mentorin 
5. Beschreibung eigener Tätigkeiten während des Praktikums 
6. Vertiefung zu drei ausgewählten Praxisversuchen: 

Darstellung und kurze Reflexion; z.B. persönliche Chancen und Grenzen bei der Wahrnehmung der 
Aufgaben, eigene Lernfortschritte, Schlußfolgerungen. 

7. Beobachtungen und theologische Reflexion; 
z.B. zu Zielgruppe, Zielen, Inhalten, Methoden, Rollen der Mitarbeitenden, zur eigenen Rolle, 
Kommunikation, Öffentlichkeitsarbeit, Finanzen, Chancen, Grenzen und Bedeutung 
theologischer/diakonischer Arbeit im entsprechenden Handlungsfeld: warum ist Kirche hier aktiv? 

Weiteres Verfahren 
Die Feedbackbögen sowie der Bericht werden an die KSB geschickt  sekretariat.ksb@elkb.de. 

Die KSB verschickt im Anschluß die Bescheinigung und gibt bei Bedarf auch eine kurze Rückmeldung; das 
Handlungsfeldpraktikum kann auch im Perspektivgespräch noch einmal thematisiert werden. 

mailto:sekretariat.ksb@elkb.de

